
Verordnungslage zu Schulbericht und Zeugnis in der Grundschule:  

Rückmeldung durch Kompetenzraster in der Grundschule, Stand Juli 2016 
 
1) Verordnungsgrundlage Juli 2016:   GBl. vom 20. Mai 2016  

 

1) In der oben genannten Verordnung für Schulberichte, Halbjahresinformationen und 

Zeugnisse steht: 
 

a) Im Schulbericht werden "sachliche Feststellungen zum Verhaltensbereich, zum  

Arbeitsbereich und zum Lernbereich" verlangt mit dem Zweck der "Förderung der 

Schülerin/des Schülers".   
 

b) Schulberichte, Halbjahresinformationen und Zeugnisse  "geben ein Bild von der 

individuellen Leistungsentwicklung sowie den Kompetenzen und eröffnen gleichzeitig eine 

ermutigende Perspektive für die weitere Entwicklung." 
 

Kompetenzraster als Bestandteil von  Schulberichten und Zeugnissen werden dort  nicht 

erwähnt, also (wie zuvor auch) weder explizit zugelassen noch explizit ausgeschlossen.   

 

Nach §2 Abs 3 gilt für die Abfassung des Schulberichts aber:  

 

" Lern- und Entwicklungsdokumentationen oder kompetenzbasierte Berichte sind 

einzubeziehen".  

 

2) Vom MKS angekündigt ist nun (Stand Juli 2016)  eine "umfassende Information für die 

Grundschulen"  für den Anfang  des Schuljahres 2016/17 

 

Darin soll unterschieden werden zwischen 

 a) nicht erlaubten "textfeldersetzenden Kompetenzrastern" in Schulbericht / 

Halbjahresinformation / Zeugnis der GRUNDSCHULE und   

b) erlaubten bzw. erwünschten  "Kompetenzrastern als Beilage zu Schulbericht / 

Halbjahresinformation / Zeugnis der GRUNDSCHULE und als Grundlage für Elterngespräche. 

 

3) Folgen für 1Plus2016 (Vereinbarung mit dem MKS Juli 2016): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sollte die angekündigte Information der Grundschulen  die Situation wieder öffnen, wird das  

das in 1Plus_2016 durch ein kostenloses automatisches Update berücksichtigt. 

1) Textfeldersetzende Kompetenzrasterzeugnisse (Grundschule) werden aus der nächsten 

Version 1Plus_2016  ausgelagert. Man kann sie dann nicht mehr "aus Versehen" wählen und 

wird auf das für die Grundschule ausgesprochene "textfeldersetzende 

Kompetenzrasterverbot"  hingewiesen.  

 

2) Für Versuchsschulen mit Genehmigung gibt es die abweichende Möglichkeit, die 

ausgelagerten Vorlagen in 1Plus_2016 wieder einzufügen und weiter zu entwickeln. 

 

3) Wir stärken im Gegenzug  in 1Plus_2016 die Möglichkeit, individuell schülerbezogene und 

differenzierte Kompetenzlisten (flexible Raster mit  individuell unterschiedlicher Auswahl der 

gedruckten Kompetenzen und zusätzlichen Bemerkungstextfeldern zu jedem Fach)  nach dem 

BP 2016 als Zeugnisbeilage oder als Grundlage für Elterngespräche zu verwenden. 


